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Weisung zur Gemeindeversammlung
Mittwoch, 1. Dezember 2021
um 20.00 Uhr
Türöffnung für Registrierung ab 19.00 Uhr

in der Mehrzweckhalle Zentrum

Die Durchführung der Gemeindeversammlung basiert aufgrund  
der derzeitigen COVID-19-Pandemie auf einem Schutzkonzept. Die-
ses ist auf der Webseite der Politischen Gemeinde (www.urdorf.ch) 
publiziert.

Das Schutzkonzept sieht eine generelle Maskentragpflicht vor.

Zudem besteht eine kommunale Registrierungspflicht: Um am Ver-
sammlungsabend die administrative Abwicklung bezüglich Registrie-
rung zu erleichtern, können sich Stimmberechtigte vorgängig über  
das Online-Formular «Gemeindeversammlung: Registrierung infolge 
COVID-19» (www.urdorf.ch, unter der Rubrik: «Services», «Online-
Schalter» oder via QR-Code oben rechts) eintragen. Die Registrierung 
vor Ort ist ab 19.00 Uhr möglich.

Weitere Massnahmen bleiben, abhängig vom Pandemie-Verlauf,  
vorbehalten.
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Allgemeine Informationen

Herausgeber: Gemeinderat Urdorf  / Schulpflege Urdorf
Bilder: Gemeindeverwaltung, Schulverwaltung, zvg
Auflage: 250 Exemplare; Druck: druckmanufaktur.com ag, Urdorf

Grundsatz

Die Gemeindeversammlung ist das oberste Organ der Gemeinde. 
Sie besteht aus der Gesamtheit der stimmberechtigten Schweizer 
Bürgerinnen und Bürger, die in Urdorf Wohnsitz haben. 

"Wer stimmt, bestimmt!"

Die Demokratie in unserem Dorf lebt von der Gemeindeversamm-
lung. Sie besteht aus der Gesamtheit der Urdorfer Stimmberechtigten 
und ist geprägt von der Teilnahme engagierter Einwohnerinnen und 
Einwohner. Von den rund 6'000 Stimmberechtigten machen jedoch 
nur etwa 3 % von diesem wichtigen Bürgerrecht Gebrauch.

Durchführungsort

Die Gemeindeversammlungen werden in der 
Mehrzweckhalle Zentrum, an der Birmensdorfer-
strasse 77, durchgeführt und beginnen in der 
Regel um 20.00 Uhr.

Aktenauflage

Die Akten liegen ab Dienstag, 16. November 2021, 
bei der Gemeindeverwaltung, Gemeindehaus A,  
Präsidialabteilung, Büro OG 13, zur Einsicht auf.

Schalteröffnungszeiten Verwaltung:

Mo. - Mi.	 08.30 - 12.00 Uhr / 13.30 - 16.00 Uhr
Do. 	 08.30 - 12.00 Uhr / 13.30 - 18.30 Uhr
Fr. 	 07.30 - 14.00 Uhr
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Kontaktadresse / Weitere Informationen

Die Präsidialabteilung der Gemeindeverwaltung steht Ihnen bei Fragen rund um die Gemeindeversammlung 
gerne zur Verfügung (Tel. 044 736 51 30 oder praesidial@urdorf.ch).

Auf der Webseite der Gemeinde Urdorf (www.urdorf.ch) können Sie die aktuelle wie auch vergangene  
Weisungen der Gemeindeversammlungen unter der Rubrik "Behörden" unter "Gemeindeversammlung"  
herunterladen.

Wünschen Sie die Weisung jeweils zugestellt? Sie können die Weisung auf www.urdorf.ch unter der Rubrik 
"Services" im "Newsletter-Service" als Newsletter-Abonnement digital abonnieren oder unter "Online-Schalter" 
per Post anfordern.

Wir bitten Sie, Ihre persönliche Weisung an die Gemeindeversammlung mitzubringen. Vor Ort werden  
nur wenige Exemplare aufgelegt.
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Traktandenliste

Mit Beschluss vom 23. August 2021 wurden für die Gemeindeversammlung vom Mittwoch, 1. Dezember 
2021, folgende Geschäfte festgelegt:

		  Referent/in	 Seite
	1.	 Schulgemeinde

	1.1	 Jahresrechnung 2020	 Finanzvorstand		  4
			  Salvatore Valenti

	1.2	 Projekt Lernlandschaften, Genehmigung der Bauabrechnung 	 Liegenschaftenvorstand		  31
			   Roger Schmidinger

	1.3	 Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf, Revision im	 Finanzvorstände		  34
		  Zusammenhang mit der Bildung einer Einheitsgemeinde 	 der beiden Güter
		  und Umbenennung in "Entschädigungsverordnung" per 			 
		  1. Juli 2022 (gemeinsame Ausführungen beider Güter, 				  
		  Beschluss «Schulgemeinde»)			 
	
	1.4	 Budget 2022	 Finanzvorstand		  43
			  Salvatore Valenti	 	
	

	2.	 Politische Gemeinde
	
	2.1	 Jahresrechnung 2020	 Finanzvorstand		  65 
			   Thomas Hächler

	2.2	 Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf, Revision im	 Finanzvorstand		  96
		 Zusammenhang mit der Bildung einer Einheitsgemeinde 	 Thomas Hächler
		 und Umbenennung in "Entschädigungsverordnung" per 	
		 1. Juli 2022 (Beschluss «Politische Gemeinde»)				  

	2.3	 Budget 2022	 Finanzvorstand		  97
			  Thomas Hächler
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Die Vorlage in Kürze

Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung 2020 weist bei einem Gesamt-
aufwand von Fr. 22'755'654.01 und einem Ertrag 
von Fr. 23'967'277.71 einen Ertragsüberschuss 
von Fr. 1‘211'623.70 auf und schliesst somit um  
Fr. 44'376.30 schlechter ab als budgetiert. Der  
Bilanzüberschuss erhöht sich um den Ertragsüber-
schuss auf Fr. 13'671'267.10. Das Fremdkapital 
reduziert sich auf Fr. 5'827'566.24.

Gesamtaufwand
Der Gesamtaufwand von Fr. 22'755'654.01 liegt 
um Fr. 487'654.01 über der Budgetvorgabe. 

Ertrag
Der Ertrag von Fr. 23‘967'277.71 liegt um  
Fr. 443'277.71 höher als budgetiert. Trotz wesent-
lich tieferem Ressourcenausgleich konnte dank 
wesentlich höheren Steuererträgen ein Ertrags-
überschuss erzielt werden.

Personalaufwand
Der gesamte Personalaufwand (Gemeindebe- 
soldungen und Besoldungen an den Kanton) liegt 
mit Fr. 15'525'146.14 um Fr. 362'146.14 über den 
Budgetvorgaben. Dies entspricht einer Abwei-
chung von 2.39%. 

Folgende Gründe führten zur Budgetüberschrei-
tung: 
n	 Zusätzliche Lehrstelle an der Primarschule  
	 (Weihermatt) 
n	 Wesentlich höhere Vikariatsaufwendungen  
	 (Schulen) und Stellvertretungskosten (Liegen- 
	 schaften) wegen Schwangerschaften und  
	 längeren Krankheiten oder Unfällen 
n	 Viel höhere Reinigungskosten (Reinigungs- 
	 hilfen) wegen der Corona-Pandemie 
n	 Stellenplanerhöhung in der Schulverwaltung 
n	 Zusätzliche notwendige Pensen für sonder- 
	 pädagogische Massnahmen

Sachaufwand
Der Sachaufwand schliesst mit Fr. 2‘844'697.41 ab 
und liegt somit um Fr. 279'302.59 tiefer als budge-
tiert.

Folgende Gründe führten zur Budgetunterschrei-
tung:
n	 Wesentlich geringerer Büromaterialbedarf 
n	 Geringerer Mobiliarbedarf

n	 Weniger ICT-Hardware- und Software-Beschaf- 
	 fungen 
n	 Und vor allem wesentlich geringere Kosten für  
	 Schulreisen oder Lager, welche auf Grund der  
	 Corona-Pandemie nur in sehr beschränktem  
	 Masse durchgeführt werden durften.

Fiskalertrag
Der Fiskalertrag von Fr. 20'065'045.59 liegt um  
Fr. 1'967'045.59 höher als budgetiert.

Ressourcenausgleich
Der Ressourcenausgleich von Fr. 2'610'372.00 
liegt um Fr. 1‘489’628.00 tiefer als budgetiert.

Nettoinvestitionen 
Die Nettoinvestitionen betragen Fr. 83'178.85; bud-
getiert waren Fr. 600’000.00. Zurückgestellt wurde 
die Dachsanierung Embri und die Sanierung der 
WC-Anlagen Moosmatt. Noch nicht abgerechnet 
werden konnte die Elektrosanierung im Schulhaus 
Moosmatt.
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Die Zahlen im Überblick	 Rechnung 2020	 Budget 2020	 Abweichung

Ordentlicher Aufwand	 - 22'755'654.01	 - 22'268'000	 - 487'654.01
Ordentlicher Ertrag	 23'967'277.71	 23'524'000	 443'277.71
Ergebnis Erfolgsrechnung	 1'211'623.70	 1'256'000	 - 44'376.30

Ausserordentlicher Aufwand	 0.00	 0.00	 0.00
Ausserordentlicher Ertrag	 0.00	 0.00	 0.00
Ergebnis Erfolgsrechnung	 1'211'623.70	 1'256'000	 - 44'376.30

Darlehen bei Politischer Gemeinde
Das Darlehen der Politischen Gemeinde reduziert 
sich auf Grund des besseren Rechnungsergeb-
nisses um Fr. 3'000'000.00 auf Fr. 2'700'000.00.

Bilanz per 31.12.2020
Die Bilanz weist per 31.12.2020 Aktiven und  
Passiven in der Höhe von Fr. 19‘498'833.34 auf.
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1.1 Schulgemeinde: Jahresrechnung 2020 
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Entwicklung Rechnungsergebnis

Entwicklung Bilanzüberschuss

B = Budget
P = Finanzplanung
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Entwicklung Selbstfinanzierung in %

Entwicklung Nettoschuld

B = Budget
P = Finanzplanung
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Antrag der Schulpflege

1. 	Die Schulpflege hat die Jahresrechnung 2020 der Schulgemeinde Urdorf genehmigt.

2.	 Die Jahresrechnung 2020 der Schulgemeinde Urdorf weist folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 22'755'654.01
		  Gesamtertrag 	 Fr. 	 23'967'277.71
		  Ertragsüberschuss  	 Fr.	 1'211'623.70

	 Investitionsrechnung  
	 Verwaltungsvermögen 	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 93'138.85
		  Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 9'960.00
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 - 83'178.85

	 Investitionsrechnung  
	 Finanzvermögen 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 -

	 Bilanz	 Bilanzsumme	 Fr.	 19'498'833.34

	 Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen.
	 Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf Fr. 13'671'267.10.

3.	 Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2020 der Schulge- 
	 meinde Urdorf zu genehmigen.

Urdorf, 9. März 2021

Schulpflege Urdorf

Schulpflegepräsidentin	 Leiter Schulverwaltung

Irmgard Struchen	 Hans Karrer
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission

1. 	Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2020 der Schulgemeinde Urdorf in  
	 der von der Schulpflege beschlossenen Fassung vom 9. März 2021 geprüft. Die Jahresrechnung  
	 weist folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 22'755'654.01
		  Gesamtertrag 	 Fr. 	 23'967'277.71
		  Ertragsüberschuss  	 Fr.	 1'211'623.70

	 Investitionsrechnung  
	 Verwaltungsvermögen 	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 93'138.85	
		  Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 9'960.00
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 - 83'178.85

	 Investitionsrechnung  
	 Finanzvermögen 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 -

	 Bilanz	 Bilanzsumme	 Fr.	 19'498'833.34

	 Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen.
	 Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf Fr. 13'671'267.10.

2.	 Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung der Schulgemeinde Urdorf  
	 finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist. Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrechnung  
	 gibt zu keinen Bemerkungen Anlass.

3.	 Die Rechnungsprüfungskommission hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung zur Kennt- 
	 nis genommen.

4.	 Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung  
	 2020 der Schulgemeinde Urdorf entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu genehmigen.

Urdorf, 22. April 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar

Emanuele Agustoni	 André Fischer

 T
R
A
K
T
A
N
D
U
M
 1
.
1
 I
M
 D
E
T
A
I
L



31

 T
R
A
K
T
A
N
D
U
M
 1
.
2
 I
N
 K
Ü
R
Z
E1.2 Projekt Lernlandschaften, Genehmigung der Bauabrech-

nung Die Vorlage in Kürze

An der Schulgemeindeversammlung vom 13. Juni 
2018 bewilligte der Souverän einen Baukredit von 
Fr. 530'000 für die notwendigen baulichen Anpas-
sungen im Schulhaus Moosmatt für die Einrichtung 
von Lernlandschaften.

n	 Kostengenauigkeit: + / - 10%
n	 Kostenstand: Zürcher Index der Wohnbau- 
	 kosten, Stand 1.4.2017 (1034.4 Punkte)

Die Kreditsumme erhöht oder ermässigt sich nach 
Massgabe der Bauteuerung und der Bauausfüh-
rung.

Im Anschluss an die Kreditbewilligung befasste 
sich die Baukommission mit der Umsetzung des 
Projekts. Geplant war, die Hauptarbeiten für die 
Einrichtung der Lernlandschaften in den Sommer-
ferien 2019 auszuführen.

Notwendiger Nachtragskredit (gebundene Aus-
gabe) für zusätzliches Klassenzimmer

In dieser Planungsphase wuchs die Schülerzahl 
an der Sekundarstufe wegen Zuzügen auf Grund  
reger baulicher Tätigkeit unerwartet an. Gleichzei-
tig gab es unterdurchschnittlich wenige Wegzüge 
und weniger Gymnasiumsschüler/innen. Im Früh-
ling 2018 musste deshalb eine fünfte 1.-Sekundar- 
Klasse gebildet werden. 

Ohne diesen grossen Jahrgang (vier anstelle von 
fünf Klassen) wäre die Raumsituation auch mit 
Lernlandschaften gesichert gewesen.

Die Schulpflege rechnete weiterhin mit wachsen-
den Schülerzahlen, dies nicht nur an der Sekun-
dar-, sondern auch an der ganzen Schule.

Zur Gewährleistung des Schulbetriebs war rasch-
möglichst und zwingend ein zusätzliches Klassen-
zimmer (gebundene Ausgabe) notwendig.

Mit Beschluss vom 4. Juni 2019 genehmigte 
die Schulpflege deshalb einen Zusatzkredit von  
Fr. 71'500.

 
Antrag der Schulpflege

Die Schulpflege beantragt der Schulgemeindeversammlung, die vorliegende Bauabrechnung für die 
notwendigen baulichen Anpassungen im Schulhaus Moosmatt für die Einrichtung von Lernlandschaf-
ten und die Schaffung eines zusätzlichen Klassenzimmers in der Höhe von Fr. 583'737.10 mit einer 
Kostenunterschreitung von Fr. 14'562.90 zum revidierten Kostenvoranschlag inkl. Zusatzkredit bzw. 
einer Kostenüberschreitung von Fr. 53'737.10 gegenüber dem Ursprungskredit von Fr. 530'000.00 zu 
genehmigen.

Urdorf, 23. Juni 2020

Schulpflege Urdorf

Präsidentin	 Leiter Schulverwaltung

Irmgard Struchen	 Hans Karrer
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1.2 Projekt Lernlandschaften, Genehmigung der Bauabrech-
nung Die Vorlage im Detail

Ausgangslage

An der Schulgemeindeversammlung vom 13. Juni 2018 bewilligte der Souverän einen Baukredit von  
Fr. 530'000 für die notwendigen baulichen Anpassungen im Schulhaus Moosmatt für die Einrichtung von 
Lernlandschaften.

n	 Kostengenauigkeit: + / - 10%
n	 Kostenstand: Zürcher Index der Wohnbaukosten, Stand 1.4.2017 (1034.4 Punkte)

Die Kreditsumme erhöht oder ermässigt sich nach Massgabe der Bauteuerung und der Bauausführung.

Im Anschluss an die Kreditbewilligung befasste sich die Baukommission mit der Umsetzung des Pro-
jekts. Geplant war, die Hauptarbeiten für die Einrichtung der Lernlandschaften in den Sommerferien 2019 
auszuführen.

Notwendiger Nachtragskredit (gebundene Ausgabe) für zusätzliches Klassenzimmer:

In dieser Planungsphase wuchs die Schülerzahl an der Sekundarstufe wegen Zuzügen auf Grund  
reger baulicher Tätigkeit unerwartet an. Gleichzeitig gab es unterdurchschnittlich wenige Wegzüge und 
weniger Gymnasiumsschüler/innen. Im Frühling 2018 musste deshalb eine fünfte 1.-Sekundar-Klasse 
gebildet werden. 

Ohne diesen grossen Jahrgang (vier anstelle von fünf Klassen) wäre die Raumsituation auch mit  
Lernlandschaften gesichert gewesen.

Die Schulpflege rechnete weiterhin mit wachsenden Schülerzahlen, dies nicht nur an der Sekundar-, 
sondern auch an der ganzen Schule.

Zur Gewährleistung des Schulbetriebs war raschmöglichst und zwingend ein zusätzliches  
Klassenzimmer (gebundene Ausgabe) notwendig.

Mit Beschluss vom 4. Juni 2019 genehmigte die Schulpflege deshalb einen Zusatzkredit von  
Fr. 71'500.

Projektumsetzung

Das zusätzliche Klassenzimmer wurde im 3. Obergeschoss geschaffen. Das bisherige Besprechungs-
zimmer sowie das Zimmer für den Förderunterricht IF konnten zu einem Klassenzimmer zusammen-
gelegt werden.

Da die Schule nicht auf den Raum für Förderunterricht verzichten konnte (auch hier machten sich die 
steigenden Schülerzahlen bemerkbar), wurde das Büro des Gesamtleiters ICT aufgehoben und durch 
Verschieben von Wänden den Bedürfnissen entsprechend vergrössert und für den IF-Unterricht ein-
gerichtet. Der kleine Raum für den Deutschunterricht (Deutsch als Zweitsprache) liegt gleich daneben 
und wurde – um Synergien zu nutzen – ebenfalls der steigenden Schülerzahl angepasst.

Sowohl das Zimmer für Deutsch als Zweitsprache (DaZ) wie auch das Zimmer für Förderunterricht (IF) 
erhielten durch diese Massnahme die Grösse, die sie für die zunehmenden Schülerzahlen im DaZ- und 
im Förderbereich benötigen.
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Bauabrechnung
	 Kostenvoranschlag		     Bauabrechnung 
	 revidiert inkl.		       in Fr. 
	 Zusatzkredit in Fr.

Vorbereitungsarbeiten		  2'000.00		  7'540.45		
Gebäude		  357'400.00		  412'586.45 
Baunebenkosten	  	 39'400.00		  5'372.95
Zusatzkredit		  71'500.00		  0.00
Ausstattung	 	 128'000.00		  158'237.25

Total (inkl. MWST)		  598'300.00		  583'737.10

Kostenunterschreitung				    - 14'562.90

Kostenüberschreitung gegenüber 
"Ursprungskredit" von Fr. 530'000				    + 53'737.10

Antrag der Rechnungsprüfungskommission

1.	Die Rechnungsprüfungskommission hat an ihrer Sitzung vom 3. November 2020 die Baukreditabrech- 
	 nung über die baulichen Anpassungen im Schulhaus Moosmatt für Lernlandschaften in der Höhe von 
	 Fr. 583'737.10 geprüft und für korrekt befunden.

2. 	Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Schulgemeindeversammlung, die Bauabrechnung  
	 zu genehmigen.

Urdorf, 22. April 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar

Emanuele Agustoni	 André Fischer
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1.3 Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf, Revision im 
Zusammenhang mit der Bildung einer Einheitsgemeinde 
und Umbenennung in Entschädigungsverordnung per  
1. Juli 2022 (gemeinsame Ausführungen beider Güter,  
Beschluss «Schulgemeinde») Die Vorlage in Kürze

Die Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf 
ist seit dem 1. Januar 1998 in Kraft und wurde am 
25. Juni 2012 sowie am 19. Juni 2013 teilweise revi- 
diert. Diese Teilrevisionen umfassten neben formel-
len Präzisierungen die dannzumalige und zukünf-
tige Anpassung der Behördenentschädigungen an 
die Teuerung.

Aufgrund der von den Stimmberechtigten am  
31. Januar 2021 per 1. Januar 2022 beschlos-
senen Bildung einer Einheitsgemeinde und der 
damit verbundenen Anpassung der Gemeinde-
organisation haben der Gemeinderat und die 
Schulpflege geprüft, ob die Entschädigung der 
Gemeindebehörden anzupassen ist. Dabei stell-
ten die beiden Gremien fest, dass es sich bei der 
Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf nach 
wie vor um einen zeitgemässen, einfach anzuwen-
denden und zukunftsgerichteten Erlass handelt 
und die darin enthaltenen Entschädigungen nach 
wie vor angemessen sind. Mit der Einführung der 
Einheitsgemeinde dürfte der Aufwand der Mitglie-
der des Gemeinderates sowie des Schulpräsidi-
ums zwar grundsätzlich zunehmen. Zum Ausgleich 
dieser Mehrbelastung sind jedoch verschiedene 
Massnahmen wie die Verlagerung von Aufgaben, 
Kompetenzen und Verantwortlichkeiten zwischen 
der strategischen und der operativen Ebene oder 
innerhalb der Gremien vorgesehen. Unter diesen 
Bedingungen bleibt die Ausübung der Behörden-
tätigkeit weiterhin attraktiv. Im Weiteren enthält die 
Besoldungsverordnung nur noch Bestimmungen 
zur Entschädigung der Behörden, weshalb die Be-
zeichnung in Entschädigungsverordnung abzuän-
dern ist. Anlässlich der beantragten Teilrevision 
sind daher ausschliesslich die folgenden Anpas-
sungen vorzusehen:

n	Die gesamte Entschädigung für den Gemeinde- 
	 rat und die Schulpflege soll grundsätzlich unver- 
	 ändert bleiben, wird jedoch um den Betrag von  
	 Fr. 32'000.00 für die zwei entfallenden Schulpfle- 
	 gemitglieder reduziert und beläuft sich somit auf  
	 total Fr. 424'040.00.

n	 Die heutige Entschädigung für das Schul- 
	 präsidium wird in unveränderter Höhe von  
	 Fr. 35'000.00 an die Bildungsvorsteherin respek- 
	 tive den Bildungsvorstand (Schulpräsidentin  
	 respektive Schulpräsident) ausgerichtet.

n	 Aufgrund der Reduktion der Schulpflege von  
	 9 auf 6 Mitglieder wird das Globalbudget der 
	 Schulpflege von heute Fr. 30'000.00 anteilmäs- 
	 sig auf Fr. 20'000.00 reduziert. Die Differenz  
	 von Fr. 10'000.00 wird dem Globalbudget des  
	 Gemeinderates zugewiesen, da dieser um das  
	 Ressort «Bildung» erweitert wird.

n	 Aufgrund des zusätzlichen Bildungsressorts 
	 werden die bisherigen Ressorts des Gemeinde- 
	 rates von bisher sieben auf neu deren sechs 
	 Gemeinderäte verteilt und der Gemeinderat 
	 damit gemäss der bisherigen Zusammen- 
	 setzung um ein Mitglied reduziert. Da sich  
	 das bisherige thematische Spektrum, mit wel- 
	 chem sich der Gemeinderat zu befassen hat, 
	 nicht reduzieren, sondern stattdessen um die  
	 Bildung vergrössern wird, soll die bisherige  
	 Besoldung des Gemeinderates unverändert blei- 
	 ben. Die von der genannten Reduktion betrof- 
	 fene Pauschalentschädigung von Fr. 27'400.00 
	 soll damit dem Globalbudget des Gemeinde- 
	 rates zugeschlagen werden.

n	 Das Globalbudget des Gemeinderates be- 
	 läuft sich inskünftig auf Fr. 81'240.00 (bisher  
	 Fr. 43'840.00) und jenes der Schulpflege auf  
	 Fr. 20'000.00 (bisher Fr. 30'000.00).

n	 Die Bezeichnung des Erlasses ist von «Besol- 
	 dungsverordnung» in «Entschädigungsverord- 
	 nung» zu ändern und die Nummerierung der  
	 Artikel wird angepasst.
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Antrag der Schulpflege

Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2021, der Revision der  
Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf und der Anpassung der Entschädigungen der Schulpfle-
ge (Anhang 1, Ziff. 1, lit. b) sowie der Umbenennung in «Entschädigungsverordnung» zuzustimmen 
und den revidierten Erlass per 1. Juli 2022 in Kraft zu setzen.

Urdorf, 31. August 2021

Schulpflege Urdorf

Schulpräsidentin	 Bereichsleiter Bildung

Irmgard Struchen	 Tobias Hügi
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1.3 Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf, Revision im 
Zusammenhang mit der Bildung einer Einheitsgemeinde 
und Umbenennung in Entschädigungsverordnung per  
1. Juli 2022 (gemeinsame Ausführungen beider Güter,  
Beschluss «Schulgemeinde») Die Vorlage im Detail

Ausgangslage:

In der kommunalen Besoldungsverordnung wa-
ren ursprünglich die Besoldung und Anstellung 
des Personals der Politischen Gemeinde und der 
Schulgemeinde Urdorf sowie die Entschädigungen 
sämtlicher Behörden- und Kommissionsmitglieder 
geregelt. Mit der Inkraftsetzung der Personalver-
ordnung der Politischen Gemeinde und der Schul-
gemeinde Urdorf per 1. Juli 2002 hob die Gemeinde-
versammlung gleichzeitig die Bestimmungen über 
das Dienstverhältnis respektive die Anstellung des 
Personals auf (Art. 1 bis 32 und Anhang 1 Besol-
dungsverordnung). Seither enthält die Besoldungs-
verordnung ausschliesslich die Bestimmungen zur 
Entschädigung der Behörden- und Kommissions-
mitglieder der Gemeinde Urdorf.

Eine erste gesamtheitliche Überprüfung der Besol-
dungsverordnung fand im Jahr 2012 statt. Dabei 
zeigte sich, dass sich das zeitliche Engagement 
des Gemeinderates gegenüber der Amtsdauer 
1994 bis 1998 grundsätzlich nicht verändert hat-
te. Bei der Besoldungsverordnung der Gemeinde  
Urdorf handelte es sich nach wie vor um einen zeit-
gemässen, einfach anzuwendenden und zukunfts-
gerichteten Erlass. Im Rahmen der dannzumaligen 
Teilrevision wurden daher ausschliesslich die fol-
genden Anpassungen vorgenommen:

n	Anpassung der Entschädigungen (ausgenom- 
	 men die Schulpflege), insbesondere an die seit  
	 dem 1. Januar 1998 aufgelaufene Teuerung, und  
	 somit gleichzeitige Anpassung an die Kaufkraft  
	 des Jahres 1998. Der Teuerungsanstieg seit der 
	 Inkraftsetzung der geltenden Besoldungsver- 
	 ordnung im Jahr 1998 belief sich auf 9,6  %  
	 (1. Januar 2012).

n	In der Folge jährliche Anpassung der Entschä- 
	 digungen des Gemeinderates, der Rechnungs- 
	 prüfungskommission sowie der Sozialkommis- 
	 sion an die Teuerung, wenn diese seit der letz- 
	 ten entsprechenden Anpassung um 5 Prozent  
	 angestiegen ist. Als Basis gilt die Inkraftsetzung  
	 der Teilrevision per 1. Januar 2013.

n	Ergänzung respektive Präzisierung von Art. 36  
	 Besoldungsverordnung (Ausnahme des Gemein- 
	 derates, der Rechnungsrüfungskommission so- 
	 wie der Sozialkommission von den übrigen Ent- 
	 schädigungen gemäss Art. 36 Abs. 1).

n	Präzisierung der Besoldungsverordnung in Be- 
	 zug auf die Beitragsleistung an die AHV/IV/EO 
	 und ALV (Art. 33 Abs. 2) und die allfällige Auf- 
	 nahme von Behördenmitgliedern in die Pen- 
	 sionskasse (Art. 33b).

Die Teilrevision der Besoldungsverordnung Ur-
dorf genehmigte die Gemeindeversammlung am  
25. Juni 2012. Die vorgenommenen Anpassungen 
traten per 1. Januar 2013 in Kraft.

Am 19. Juni 2013 genehmigte die Gemeindever-
sammlung überdies die Teilrevision der Besoldungs-
verordnung Urdorf, welche die Bestimmungen über  
die Entschädigung der Schulpflege betraf und setzte 
die vorgenommenen Anpassungen rückwirkend, 
ebenfalls per 1. Januar 2013, in Kraft.

Anlässlich dieser Teilrevision passte die Gemeinde-
versammlung die Entschädigung für die Schulpfle-
gemitglieder strukturell an das Modell der Behör-
denentschädigung des Gemeinderates an. Seither 
gelten für die Mitglieder der Schulpflege Entschädi-
gungsansätze, in welchen die Ressorttätigkeit, die 
Schuleinheitenverantwortung sowie Schulbesuche 
etc. pauschal abgegolten sind. Für besondere Ein-
sätze und Leistungen steht ein Globalbudget zur 
Verfügung. Ferner wurde die Schulpflegeentschädi-
gung der aufgelaufenen Teuerung seit Januar 1998 
angepasst.

Am 31. Januar 2021 stimmten die Stimmberech-
tigten der Gemeinde Urdorf der Änderung der Ge-
meindeordnung und der Bildung einer Einheitsge-
meinde per 1. Januar 2022 zu. Aufgrund der damit 
verbundenen Anpassung der Gemeindeorganisa-
tion, in welcher dem Gemeinderat das neue Res-
sort «Bildung» zugewiesen ist und die Schulpflege 
als neue eigenständige Kommission geführt wird, 
gilt es nun zu prüfen, inwiefern bezüglich der Ent-
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schädigung dieser beiden Behörden Handlungsbe-
darf besteht. Dazu haben der Gemeinderat und die 
Schulpflege die folgenden Zielsetzungen bestätigt, 
welche bereits anlässlich der Teilrevisionen der Jah-
re 2012 und 2013 festgelegt worden waren:

n	 Die zeitliche Beanspruchung der Amtsträger ist  
	 angemessen zu berücksichtigen.

n	 Einer allenfalls durch die Amtstätigkeit bedingten  
	 Reduktion der Arbeitstätigkeit oder dem Verzicht  
	 auf eine Arbeitsaufnahme mit entsprechendem  
	 Erwerbsausfall ist Rechnung zu tragen.

n	 Der Anreiz zur Amtsübernahme soll gewähr- 
	 leistet werden.

n	 Das Milizsystem für Gemeindeämter soll beibe- 
	 halten werden (freiwillig übernommenes Neben- 
	 amt).

n	 Die von der Gemeinde Urdorf ausgerichteten  
	 Behördenentschädigungen sind mit jenen an- 
	 derer Gemeinden vergleichbar.

Erwägungen:

Inhaltliche Beurteilung

Mit der Einführung der Einheitsgemeinde dürfte der 
Aufwand des Gemeinderates grundsätzlich zuneh-
men, da die heute 7 Ressorts auf 6 Gemeinderäte 
aufgeteilt und um das neue Ressort «Bildung» er- 
weitert werden. Im Weiteren dürfte auch der Auf-
wand des Präsidiums der Schulpflege zunehmen, 
welches neu Mitglied des Gemeinderates ist. Flan-
kierende Massnahmen zum Ausgleich dieser Mehr-
belastungen sind jedoch möglich oder teilweise be-
reits eingeleitet. Dazu zählen die Verlagerung von 
Aufgaben, Kompetenzen und Verantwortlichkeiten 
zwischen der strategischen und der operativen Ebe-
ne oder innerhalb der Gremien. So bleiben diese 
politischen Ämter attraktiv und können weiterhin auf 
Milizbasis ausgeübt werden.

Da die Schulpflege und die Bereichsleitung Bildung 
inskünftig von Querschnittsaufgaben wie Liegen-
schaften und Finanzen entbunden werden, werden 
sie sowohl inhaltlich als auch zeitlich entlastet. Sie 
können sich somit auf die Führung der Schule kon-
zentrieren. Als Folge dieser Entlastung wird auch 
die Attraktivität des Schulpflegeamtes zusätzlich  
erhöht.

Anlässlich der Prüfung vom zeitlichen Aufwand 
der einzelnen Gemeinderats- und Schulpflegemit-
glieder hat sich gezeigt, dass sich das zeitliche En-
gagement nach der Bildung der Einheitsgemeinde  

gegenüber dem Aufwand zum Zeitpunkt der letzten 
Teilrevision der Besoldungsverordnung aufgrund der 
erwähnten flankierenden Massnahmen nicht mass- 
geblich verändern wird. Die Beanspruchung der 
Gemeindepräsidentin liegt nach wie vor bei rund  
50 Stellenprozenten, diejenige der Gemeinderats-
mitglieder zwischen 30 und 40 Stellenprozenten und 
jene der Schulpflegemitglieder bei rund 20 Stellen-
prozenten. 

Entsprechend kann auch festgehalten werden, dass 
die geltenden Entschädigungen für den Gemeinde-
rat von Fr. 54'800.00 (Gemeindepräsidentin respek- 
tive Gemeindepräsident), Fr. 35'000.00 (Schulpräsi- 
dentin respektive Schulpräsident), Fr.  27'400.00 
(übrige Mitglieder des Gemeinderates) sowie  
Fr. 16'000.00 (übrige Mitglieder der Schulpflege) als 
Pauschalsummen weiterhin angemessen sind, dem 
erbrachten durchschnittlichen zeitlichen Engage-
ment entsprechen und nicht erhöht werden müssen. 

Dies hat auch ein Vergleich mit den Behördenent-
schädigungen verschiedener Zürcher Gemeinden 
bestätigt, welche der Gemeinderat Anfang 2021  
erstellt hat. So konnte einerseits festgestellt werden, 
dass die Mehrheit der angefragten Gemeinden ein 
vergleichbares Entschädigungssystem anwendet 
und die in Urdorf ausgerichteten Entschädigungen 
für den Gemeinderat und die Schulpflege anderer-
seits weitgehend denen der Vergleichsgemeinden 
entsprechen.

Im Zusammenhang mit der Bildung der Einheitsge-
meinde haben der Gemeinderat und die Schulpfle-
ge folgenden Anpassungsbedarf festgestellt: 

n	Mit der Einführung der Einheitsgemeinde wird 
	 die Schulpflege von heute 9 auf neu 6 Mitglieder 
	 reduziert. Bei den beiden Schulpflegeressorts, 
	 welche gemäss neuer Gemeindeordnung ent- 
	 fallen, handelt es sich um die Ressorts Finan- 
	 zen und Liegenschaften. Diese Funktionen  
	 werden den bereits bestehenden entsprechen- 
	 den Ressorts des Gemeinderates zugewiesen.  
	 Die heutige Totalsumme der Entschädigung  
	 für den Gemeinderat und die Schulpflege  
	 (Fr. 456'040) soll um die Entschädigung dieser  
	 zwei entfallenden Schulpflegeressorts reduziert  
	 werden (Fr. 32'000), ansonsten aber unverän- 
	 dert bleiben (somit neues Total von Fr. 424'040). 

n	Die dritte Reduktion der Schulpflege betrifft die  
	 Schulpräsidentin respektive den Schulpräsi- 
	 denten. Das Präsidium der Schulpflege geht  
	 mit der Bildung der Einheitsgemeinde an den  
	 Gemeinderat über und wird durch die Res- 
	 sortvorsteherin respektive den Ressortvorste- 
	 her Bildung wahrgenommen. In der Folge wird  
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	 die heutige Entschädigung der Schulpräsidentin  
	 in unveränderter Höhe von Fr. 35'000.00 an die  
	 Bildungsvorsteherin respektive den Bildungs- 
	 vorstand (Schulpräsidentin respektive Schulprä- 
	 sident) ausgerichtet.

n	Aufgrund der Reduktion der Schulpflege von  
	 9 auf 6 Mitglieder wird das Globalbudget der  
	 Schulpflege von heute Fr. 30'000.00 anteilmäs- 
	 sig auf Fr. 20'000.00 reduziert. Die Differenz  
	 von Fr. 10'000.00 wird dem Globalbudget des  
	 Gemeinderates zugewiesen, da dieser um das  
	 Ressort «Bildung» erweitert wird.

n	Aufgrund des zusätzlichen Bildungsressorts  
	 werden die bisherigen Ressorts des Gemeinde- 
	 rates von bisher sieben auf neu deren sechs 
	 Gemeinderäte verteilt und der Gemeinderat da- 
	 mit gemäss der bisherigen Zusammensetzung 
	 um ein Mitglied reduziert. Da sich das bisherige 
	 thematische Spektrum, mit welchem sich der  
	 Gemeinderat zu befassen hat, nicht reduzieren, 
	 sondern stattdessen um die Bildung vergrössern 
	 wird, soll die bisherige Besoldung des Gemein- 
	 derates unverändert bleiben. Die von der ge- 
	 nannten Reduktion betroffene Pauschalent- 
	 schädigung von Fr. 27'400.00 soll damit dem  
	 Globalbudget des Gemeinderates zugeschlagen  
	 werden.

n	Das Globalbudget des Gemeinderates im 
	 Betrag von Fr. 81'240.00 soll per Ende 2022, 
	 aufgrund der Erfahrungen aus der Behörden- 
	 tätigkeit in Form der Einheitsgemeinde, in eine 
	 stabile Ressortzulage umgewandelt werden, 
	 welche allfällige Mehrbelastungen, insbeson- 
	 dere jene der Bildungsvorsteherin respektive  
	 des Bildungsvorstandes, aufgrund der neuen  
	 Organisation des Gemeinderates berücksich- 
	 tigt. Das Globalbudget der Schulpflege wird  
	 nach Massgabe der jährlichen Belastung der  
	 einzelnen Schulpflegemitglieder durch die Schul- 
	 pflege verteilt. 

Gleichzeitig hat der Gemeinderat die weiteren 
Bestimmungen und Entschädigungen der Besol-
dungsverordnung überprüft. Dabei hat sich in An-
betracht der unveränderten Aufgaben ergeben, 
dass sich der Aufwand, welcher die Behörden-
ämter mit sich bringen, seit der letzten Revision 
nicht verändert hat. Die Entschädigungen für die 
Rechnungsprüfungskommission von Fr. 2'500.00 
für die Präsidentin respektive den Präsidenten,  
Fr. 2'200.00 für die Aktuarin respektive den Aktuar 
sowie je Fr. 2'000.00 für die übrigen Mitglieder und 
jene für die Mitglieder der Sozialkommission von je  
Fr. 1'973.00 sind daher nach wie vor angemessen.  

Die Entschädigungen dieser Behörden sind unver-
ändert zu belassen. 

Gemäss Art. 33 Abs. 2 der Besoldungsverordnung 
werden die Entschädigungen für den Gemeinde-
rat, die Schulpflege, die Rechnungsprüfungskom- 
mission sowie die Sozialkommission an die Ent-
wicklung des Landesindex der Konsumentenprei-
se (LIK) des Bundesamtes für Statistik angepasst, 
wenn dieser seit der letzten entsprechenden An-
passung um 5 Prozent angestiegen ist. Die Ent-
schädigungen wurden letztmals am 1. Januar 2013 
angepasst. Der Landesindex der Konsumenten-
preise belief sich im Januar 2013 auf 98.6 Punkte 
(Basis 2010 = 100 Punkte). Im Dezember 2020 
betrug der Index 98.1 Punkte (Jahresmittel 2020 =  
98.6 Punkte). Ein Anstieg ist somit nicht zu ver-
zeichnen respektive eine Anpassung der Entschä-
digungen ist auch in diesem Zusammenhang nicht 
angezeigt.

Sitzungsgelder und übrige Entschädigungen wer-
den gegenwärtig an die Mitglieder beratender Kom- 
missionen, stundenweise beschäftigte Funktionäre 
im Nebenamt sowie an die Wahlbüromitglieder 
ausgerichtet. Für Sitzungen erhalten die Kommis-
sionsvorsitzenden Fr. 130.00 und die Mitglieder 
Fr. 65.00 pro Sitzung, die übrigen Ansätze be-
laufen sich auf Fr. 35.00 pro Stunde respektive  
Fr. 240.00 pro Tag. Auch bei diesen Entschädi-
gungen sind keine Argumente erkennbar, welche 
eine Erhöhung erfordern würden.

Formelle Beurteilung

Wie eingangs erwähnt, enthielt die Besoldungsver-
ordnung der Gemeinde Urdorf ursprünglich auch 
die Bestimmungen zur Besoldung des Personals 
der Politischen Gemeinde und der Schulgemeinde 
Urdorf. Mit der Einführung der Personalverordnung 
der Gemeinde Urdorf per 1. Juli 2002 entfielen die 
entsprechenden Artikel 1 bis 32 und der Erlass be-
inhaltet seither lediglich Bestimmungen, welche die 
Entschädigungen von Behörden und Kommissionen 
betreffen, die nicht als Besoldung im Sinne eines An-
stellungsverhältnisses bezeichnet werden können. 
Basierend auf dieser Ausgangslage ist die Bezeich-
nung der Verordnung von «Besoldungsverordnung» 
in «Entschädigungsverordnung» zu ändern und die 
Nummerierung der Artikel anzupassen. Aus dem 
gleichen Grund ist der bisherige Art. 39 aufzuheben, 
welcher sich auf die Besitzstandgarantie bezieht, 
da dieser die Entschädigungen von Behörden- und 
Kommissionsmitgliedern nicht betrifft. Weitere for-
melle Anpassungen sind nicht erforderlich.
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission stimmt der Revision der Besoldungsverordnung der Gemeinde  
Urdorf und der Anpassung der Entschädigungen der Schulpflege (Anhang 1, Ziff. 1, lit. b) sowie der 
Umbenennung in «Entschädigungsverordnung» und der Inkraftsetzung des  revidierten Erlasses per  
1. Juli 2022 zu.

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Schulgemeindeversammlung, die Vorlage zu ge-
nehmigen.

Urdorf, 25. Oktober 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar

Emanuele Agustoni	 André Fischer
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Das Budget 2022 weist bei einem Aufwand von  
Fr. 23'526'700 und einem Ertrag von Fr. 22'020'200  
einen Aufwandüberschuss von Fr. 1'506'500 aus. 
Bei einem einfachen Gemeindesteuerertrag von 
Fr. 25'000'000 und einem Steuerfuss von 59 %  
ergibt sich für die Schulgemeinde ein Steuerertrag 
von Fr. 14'750'000.

Aufwand
Der budgetierte Aufwand ist gegenüber dem Vor- 
jahr um Fr. 301'700 gestiegen. Ausschlaggebend 
dafür sind höhere Lohnkosten der Lehrpersonen:

n 	Mehrbedarf an Deutsch als Zweitsprache, Klas- 
	 senassistenz auf Kindergartenstufe 
n	Lohnstufenanstiege und Dienstaltersgeschenke  
	 auf Primarstufe sowie im Sonderschulbereich
n	 Die Freifachkurse auf Sekundarstufe werden  
	 neu kommunal entlöhnt
n	 Deutlich gestiegene Vikariatskosten auf allen  
	 Klassenstufen

Ertrag
Der budgetierte Ertrag ist gegenüber dem Vorjahr 
um Fr. 11'800 gesunken. Ausschlaggebend dafür 
sind der Wegfall der Mieterträge der beiden Haus-
wartwohnungen beim Schulhaus Moosmatt. Diese 
werden neu zu Schulzwecken genutzt.

 
Die Zahlen im Überblick	 Budget 2022	 Budget 2021	 Differenz

Ordentlicher Aufwand	 -23'526'700	 -23'225'000	 -301'700
Ordentlicher Ertrag	 22'020'200	 22'032'000	 -11'800
Ergebnis Erfolgsrechnung	 -1'506'500	 -1'193'000	 -313'500

Ausserordentlicher Aufwand	 0.00	 0.00	 0.00
Ausserordentlicher Ertrag	 0.00	 0.00	 0.00
Ergebnis Erfolgsrechnung	 -1'506'500	 -1'193'000	 -313'500
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1.4 Schulgemeinde: Budget 2022 Die Vorlage im Detail

Entwicklung Rechnungsergebnis

Entwicklung Bilanzüberschuss

B = Budget	 Bemerkung: Es werden im Gegensatz zu den Vorjahren keine Plan-
	 zahlen mehr auf Ebene Schulgemeinde ausgewiesen. Die Finanz-
	 planung wurde bereits für die Einheitsgemeinde erstellt.
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Entwicklung Selbstfinanzierung in %

Entwicklung Nettoschuld

B = Budget	 Bemerkung: Es werden im Gegensatz zu den Vorjahren keine Plan-
	 zahlen mehr auf Ebene Schulgemeinde ausgewiesen. Die Finanz-
	 planung wurde bereits für die Einheitsgemeinde erstellt.
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Antrag der Schulpflege

1.	 Antrag zum Budget

	 Die Schulpflege hat das Budget 2022 der Schulgemeinde Urdorf genehmigt. Das Budget weist  
	 folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 23'526'700.00 
		  Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr 	 Fr. 	 7'270'200.00
		  Zu deckender Aufwandüberschuss 	  	 Fr.	 - 16'256'500.00

	 Investitionsrechnung  
	 Verwaltungsvermögen 	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 610'000.00
		  Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 610'000.00

	 Investitionsrechnung  
	 Finanzvermögen 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 -

Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2022 der Schulgemeinde Urdorf 
zu genehmigen.

2.	 Antrag zum Steuerfuss

	 Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %)	 Fr. 	 25'000'000.00

	 Steuerfuss		  59 %

	 Erfolgsrechnung	 Zu deckender Aufwandüberschuss	 Fr.	 -16'256'500.00
		  Steuerertrag bei 59 %	 Fr.	 14'750'000.00
		  Aufwandüberschuss 	 Fr.	 -  1'506'500.00

	 Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

	 Die Schulpflege beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für das Jahr 2022 auf 59 %  
	 (Vorjahr 59 %) des einfachen Gemeindesteuerertrags festzusetzen.

Urdorf, 28. September 2021

Schulpflege Urdorf

Präsidentin	 Bereichsleiter Bildung

Irmgard Struchen	 Tobias Hügi
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission

1.	 Antrag zum Budget

	 Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budet 2022 der Schulgemeinde Urdorf in der von der 
	 Schulpflege beschlossenen Fassung vom 28. September 2021 geprüft. Das Budget weist folgende  
	 Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 23'526'700.00
		  Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr 	 Fr. 	 7'270'200.00
		  Zu deckender Aufwandüberschuss 	  	 Fr.	 - 16'256'500.00

	 Investitionsrechnung	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 610'000.00
	 Verwaltungsvermögen	 Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 610'000.00

	 Investitionsrechnung 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 -
	 Finanzvermögen	 Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 -

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget der Schulgemeinde Urdorf finanz-
rechtlich zulässig, rechnerisch richtig und finanziell angemessen ist. Die finanzpolitische Prüfung des 
Budgets gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht sind ein-
gehalten.

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2022 der 
Schulgemeinde Urdorf entsprechend dem Antrag der Schulpflege zu genehmigen.

2.	 Antrag zum Steuerfuss

	 Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %)	 Fr. 	 25'000'000.00
	 Steuerfuss		  59 %
	 Erfolgsrechnung	 Zu deckender Aufwandüberschuss	 Fr.	 - 16'256'500.00
		  Steuerertrag bei 59 %	 Fr.	 14'750'000.00
		  Aufwandüberschuss 	 Fr.	 -  1'506'500.00

	 Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

	 Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für  
	 das Jahr 2022 gemäss Antrag der Schulpflege auf 59 % (Vorjahr 59 %) des einfachen Gemeinde- 
	 steuerertrags festzusetzen.

In Urdorf beläuft sich der Steuerfuss auf total 118 %, der durchschnittliche Steuerfuss im Bezirk Die-
tikon beträgt 110 %. Die Differenz von 8 % ist aufgrund des jährlichen Aufwandüberschusses für die 
Sportbetriebe "Zentrumsanlage" und "Weihermatt" von rund Fr. 2 Mio. begründet. Die Rechnungs-
prüfungskommission vertritt den Standpunkt, dass der aktuelle Steuerfuss von total 118 % auch in 
Zukunft beibehalten werden sollte.

Urdorf, 25. Oktober 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar

Emanuele Agustoni	 André Fischer
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	 Die Vorlage in Kürze	

  
Die Zahlen im Überblick	 Rechnung 2020	 Budget 2020	 Abweichung

Ordentlicher Aufwand	 -  52'326'387.50	 - 53'179'600.00	 853'212.50
Ordentlicher Ertrag	 53'779'124.28	 52'292'800.00	 1'486'324.28
Ergebnis Erfolgsrechnung	 1'452'736.78	 - 886'800.00	 2'339'536.78

Ausserordentlicher Aufwand	 0.00	 0.00	 0.00
Ausserordentlicher Ertrag	 0.00	 0.00	 0.00
Ergebnis Erfolgsrechnung	 1'452'736.78	 - 886'800.00	 2'339'536.78

Bei einem Aufwand von Fr. 52'326'387.50 und 
einem Ertrag von Fr. 53'779'124.28 weist die Jah-
resrechnung 2020 einen Ertragsüberschuss von 
Fr. 1'452'736.78 aus. Dieser wird dem Bilanzüber-
schuss gutgeschrieben. Im Budget 2020 wurde ein 
Aufwandüberschuss von Fr. 886'800 ausgewie-
sen. Das um rund 2.3 Millionen Franken bessere 
Ergebnis gegenüber dem Budget ist im Wesent-
lichen auf Mehrerträge bei den Gemeindesteuern 
(Fr. + 1.6 Mio.) und den Grundstückgewinnsteuern 
(Fr. + 1.5 Mio.),  Minderaufwendungen bei der ge-
setzlichen wirtschaftlichen Hilfe (Fr. - 1 Mio.) sowie 
einer effektiven Kostenkontrolle in allen Bereichen 
zurückzuführen. Diese positiven Effekte wurden 
durch Mehraufwendungen in den Bereichen Lang-
zeitpflege (Fr. + 0.4 Mio.), Ergänzungsleistungen 
(Fr. + 0.4 Mio.) und einem tieferen Finanzausgleich 
(Fr. - 1.3 Mio.) reduziert.

Die Nettoinvestitionen ins Verwaltungsvermögen 
von Fr. 5'496'435.60 liegen über den veranschlag-
ten Nettoausgaben von Fr. 4'395'000.00. Dies ist 
im Wesentlichen auf bereits im 2019 ausbezahl-
ten Staatsbeiträgen zurückzuführen. Das Verwal-
tungsvermögen stieg von Fr. 42'388'587.76 auf  
Fr. 45'571'887.59. Die Nettoinvestitionen ins  
Finanzvermögen von Fr. 1'273'064.70 erfolgten für 
den Erwerb eines Grundstückes in der Erholungs-
zone Sport  im Zusammenhang mit der Umsetzung 
der Initiative "Mehr Fussball-Trainings- und Spiel-
möglichkeiten, mehr Sporthallen-Kapazitäten für 
Vereine" (Urnenabstimmung vom 31.1.2021). Zum 
Zeitpunkt der Budgetierung konnte diese Ausgabe 
noch nicht abschliessend abgeschätzt werden.  

Das Finanzvermögen sank von Fr. 47'914'657.21 
auf Fr. 45'380'951.70 per 31. Dezember 2020. 
Die liquiden Mittel reduzierten sich von  
Fr. 16'915'118.30 auf Fr. 14'747'580.31. Das Dar-
lehen an die Schulgemeinde verminderte sich von

Fr. 5'700'000.00 auf Fr. 2'700'000.00. Die Kredi-
torenausstände stiegen von Fr. 5'616'968.53 auf  
Fr. 9'417'226.90. Die Finanzverbindlichkeiten san-
ken von Fr. 20'000'000.00 auf Fr. 15'000'000.00. 
Die kurz- und langfristigen Rückstellungen san-
ken leicht auf Fr. 7'098'638.10. Der Bestand der 
noch nicht abgerechneten Baudepositen hat um  
Fr. 882'247.48 zugenommen und beläuft sich per 
Bilanzstichtag auf Fr. 2'350'542.33. Das Nettover- 
mögen von Fr. 0.9 Mio. per Ende 2019 hat sich  
per Ende 2020 in eine Nettoschuld von rund  
Fr. 0.65 Mio. umgewandelt.

Die Verpflichtungen gegenüber den gebührenfi-
nanzierten Eigenwirtschaftsbetrieben (Wasserver-
sorgung, Abwasser- und Abfallbeseitigung) erhöh-
ten sich auf insgesamt Fr. 5'572'068.75.

Der Bilanzüberschuss stieg um den Ertragsüber-
schuss von Fr. 1'452'736.78 von Fr. 37'873'505.55 
auf Fr. 39'326'242.33 per Bilanzstichtag.
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2.1	 Politische Gemeinde: Jahresrechnung 2020
	 Die Vorlage im Detail

Entwicklung Rechnungsergebnis

Entwicklung Selbstfinanzierung in %

B = Budget
P = Finanzplanung
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B = Budget
P = Finanzplanung

Entwicklung Bilanzüberschüsse

Entwicklung Nettoschuld
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Antrag des Gemeinderates

1.	 Der Gemeindevorstand hat die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2020 der Politischen  
	 Gemeinde Urdorf genehmigt.

2.	 Die Jahresrechnung 2020 der Politischen Gemeinde Urdorf weist folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 52'326'387.50  
		  Gesamtertrag 	 Fr. 	 53'779'124.28  
		  Ertragsüberschuss 	 Fr.	 1'452'736.78 

	 Investitionsrechnung  
	 Verwaltungsvermögen 	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 6'152'293.85 
		  Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 655'858.25 
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 - 5'496'435.60 

	 Investitionsrechnung  
	 Finanzvermögen 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 1'273'064.70 
		  Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 - 1'273'064.70 

	 Bilanz	 Bilanzsumme	 Fr.	 90'952'839.29 

	 Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen.
	 Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf Fr. 39'326'242.33.

2.	 Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung und die Sonder- 
	 rechnungen 2020 der Politischen Gemeinde Urdorf zu genehmigen.

Urdorf, 12. April 2021

Gemeinderat Urdorf

Gemeindepräsidentin	 Gemeindeschreiber

Sandra Rottensteiner	 Urs Keller
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission

1.	 Die Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung und die Sonderrechnungen 2020 
 	 der Politischen Gemeinde Urdorf in der vom Gemeindevorstand beschlossenen Fassung vom  
	 12. April 2021 geprüft. Die Jahresrechnung weist folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 52'326'387.50  
		  Gesamtertrag 	 Fr. 	 53'779'124.28  
		  Ertragsüberschuss 	 Fr.	 1'452'736.78 

	 Investitionsrechnung  
	 Verwaltungsvermögen 	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 6'152'293.85 
		  Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 655'858.25 
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 - 5'496'435.60 

	 Investitionsrechnung  
	 Finanzvermögen 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 1'273'064.70 
		  Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 - 1'273'064.70 

	 Bilanz	 Bilanzsumme	 Fr.	 90'952'839.29 

	 Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss zugewiesen.
	 Dadurch erhöht sich der Bilanzüberschuss auf Fr. 39'326'242.33.

2.	 Die  Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde  
	 Urdorf finanzrechtlich zulässig und rechnerisch richtig ist. Die finanzpolitische Prüfung der Jahresrech- 
	 nung gibt zu keinen Bemerkungen Anlass.

3.	 Die Rechnungsprüfungskommission hat den Kurzbericht der finanztechnischen Prüfung zur Kenntnis  
	 genommen.

4. 	Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung und  
	 die Sonderrechnungen 2020 der Politischen Gemeinde Urdorf entsprechend dem Antrag des Gemein- 
	 devorstandes zu genehmigen.

Urdorf, 22. April 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar 

Emanuele Agustoni	 André Fischer
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission

Die Rechnungsprüfungskommission stimmt der Revision der Besoldungsverordnung der Gemeinde  
Urdorf und der Anpassung der Entschädigungen des Gemeinderates (Anhang 1, Ziff. 1, lit. a) sowie der 
Umbenennung in «Entschädigungsverordnung» und der Inkraftsetzung des revidierten Erlasses per  
1. Juli 2022 zu.

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt der Gemeindeversammlung, die Vorlage zu genehmi-
gen.

Urdorf, 25. Oktober 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar

Emanuele Agustoni	 André Fischer

2.2 Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf, Revision im 
Zusammenhang mit der Bildung einer Einheitsgemeinde 
und Umbenennung in Entschädigungsverordnung per  
1. Juli 2022 (Beschluss «Politische Gemeinde») 

Die Ausführungen zum Traktandum: Besoldungsverordnung der Gemeinde Urdorf, Revision 
im Zusammenhang mit der Bildung einer Einheitsgemeinde und Umbenennung in Entschädi-
gungsverordnung per 1. Juli 2022, finden Sie unter den Erläuterungen der Schulgemeinde auf  
Seite 34 dieser Weisung.

Antrag des Gemeinderates

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 1. Dezember 2021, der Revision der Be-
soldungsverordnung der Gemeinde Urdorf und der Anpassung der Entschädigungen des Gemeinde-
rates (Anhang 1, Ziff. 1, lit. a) sowie der Umbenennung in "Entschädigungsverordnung" zuzustimmen 
und den revidierten Erlass per 1. Juli 2022 in Kraft zu setzen.

Urdorf, 23. August 2021

Gemeinderat Urdorf

Gemeindepräsidentin	 Gemeindeschreiber

	

Sandra Rottensteiner	 Urs Keller
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Im Budget 2022 wird bei einem Aufwand von  
Fr. 57'363'100 und einem Ertrag von Fr. 56'495'300 
mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 867'800  
gerechnet. Dieser wird dem Eigenkapital belastet. 
Im Budget 2021 wurde ein Aufwandüberschuss 
von Fr. 1'405'500 ausgewiesen. Das Ergebnis ver-
bessert sich im Vergleich zum  Vorjahresbudget im 
Wesentlichen aufgrund der Erhöhung des Staats-
beitrages bei den Ergänzungsleistungen von  
50 auf 70 % im Bereich der Sozialen Sicherheit  
(Fr. - 1'293'000). Auf der negativen Seite wird das 
Ergebnis durch höhere Aufwendungen beim Ju-
gendschutz durch das neue Kinder- und Jugend-
heimgesetz (Fr. + 515'000) und dem durch CO-
VID-19 belasteten Regionalverkehr (Fr. + 275'000) 
beeinflusst. 

Unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen sowie der vorläufigen Zahlen der 
laufenden Periode wird der einfache Steuerertrag 
(100 %) für die Steuerperiode 2022 wie im Vorjahr 
auf Fr. 25'000'000 festgesetzt.

Nach Vorgabe von HRM2 wird der Finanzaus-
gleich periodengerecht abgegrenzt. Die Politische 
Gemeinde rechnet für das Jahr 2022 mit einem 
Finanzausgleich von rund Fr. 4'096'000 (inklusive 
einem Unterstützungsbeitrag STAF für besonders 
betroffene Gemeinden in der Höhe von Fr. 60'000). 
Für die Berechnung muss die eigene Steuerkraft 
sowie das Kantonsmittel geschätzt werden.  Im 
Budget 2021 sind Fr. 3'945'000 vorgesehen.

Im Verwaltungsvermögen sind Nettoinvestitionen 
in der Höhe von Fr. 9'871'000 geplant. Gesamt-
haft resultieren ordentliche Abschreibungen in der 

Höhe von Fr. 2'620'000. Die Verschuldung des  
Finanzhaushaltes wird um rund Fr. 8.3 Mio. an-
steigen. Im Finanzvermögen sind keine Verände-
rungen geplant.

Abschliessend soll, basierend auf der finanziellen 
Langfristplanung sowie den Zielsetzungen des Ge-
meinderates für das Budget 2022, der Steuerfuss 
der Politischen Gemeinde auf 59 % wie im Vorjahr 
festgesetzt werden.

Der Bilanzüberschuss von Fr. 39'326'242 per  
31. Dezember 2020 wird sich unter Berücksich-
tigung der Budgets 2021 und 2022 per 31. Dezem-
ber 2022 auf Fr. 37'052'942 reduzieren.

 
Die Zahlen im Überblick	 Budget 2022	 Budget 2021	 Differenz

Ordentlicher Aufwand	 -57'363'100	 -55'050'100	 -2'313'000
Ordentlicher Ertrag	 56'495'300	 53'644'600	 2'850'700
Ergebnis Erfolgsrechnung	 -867'800	 -1'405'500	 -537'700

Ausserordentlicher Aufwand	 0	 0	 0
Ausserordentlicher Ertrag	 0	 0	 0
Ergebnis Erfolgsrechnung	 -867'800	 -1'405'500	 -537'700
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2.3	Politische Gemeinde: Budget 2022 Die Vorlage im Detail 

Entwicklung Rechnungsergebnis

Entwicklung Selbstfinanzierung in %

B = Budget	 Bemerkung: Es werden im Gegensatz zu den Vorjahren keine
	 Planzahlen mehr auf Ebene Politische Gemeinde ausgewiesen.
	 Die Finanzplanung wurde bereits für die Einheitsgemeinde erstellt.
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Entwicklung Bilanzüberschuss

Entwicklung Nettoschuld

B = Budget	 Bemerkung: Es werden im Gegensatz zu den Vorjahren keine
	 Planzahlen mehr auf Ebene Politische Gemeinde ausgewiesen.
	 Die Finanzplanung wurde bereits für die Einheitsgemeinde erstellt.
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Antrag des Gemeinderates

1.	 Antrag zum Budget

	 Der Gemeindevorstand hat das Budget 2022 der Politischen Gemeinde Urdorf genehmigt. Das  
	 Budget weist folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 57'363'100.00
		  Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr 	 Fr. 	 41'745'300.00
		  Zu deckender Aufwandüberschuss 	  	 Fr.	 - 15'617'800.00

	 Investitionsrechnung  
	 Verwaltungsvermögen 	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 12'641'000.00
		  Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 2'770'000.00
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 - 9'871'00.00

	 Investitionsrechnung  
	 Finanzvermögen 	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 -

	 Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2022 der Politischen  
	 Gemeinde Urdorf zu genehmigen.

2.	 Antrag zum Steuerfuss

	 Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %)	 Fr. 	 25'000'000.00

	 Steuerfuss		  59 %

	 Erfolgsrechnung	 Zu deckender Aufwandüberschuss	 Fr.	 - 15'617'800.00
		  Steuerertrag bei 59 %	 Fr.	 14'750'000.00
		  Aufwandüberschuss 	 Fr.	 - 867'800.00

	 Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

	 Der Gemeindevorstand beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für das Jahr 2022 auf  
	 59 % (Vorjahr 59 %) des einfachen Gemeindesteuerertrags festzusetzen.

Urdorf, 20. September 2021

Gemeinderat Urdorf

Gemeindepräsidentin	 Gemeindeschreiber

Sandra Rottensteiner	 Urs Keller
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Antrag der Rechnungsprüfungskommission

1.	 Antrag zum Budget

	 Die Rechnungsprüfungskommission hat das Budget 2022 der Politischen Gemeinde Urdorf in 
 	 der vom Gemeindevorstand beschlossenen Fassung vom 20.09.2021 geprüft. Das Budget weist  
	 folgende Eckdaten aus:

	 Erfolgsrechnung 	 Gesamtaufwand	 Fr.	 57'363'100.00
		  Ertrag ohne ordentliche Steuern Rechnungsjahr 	 Fr. 	 41'745'300.00
		  Zu deckender Aufwandüberschuss 	  	 Fr.	 - 15'617'800.00

	 Investitionsrechnung	 Ausgaben Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 12'641'000.00
	 Verwaltungsvermögen	 Einnahmen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 2'770'000.00
		  Nettoinvestitionen Verwaltungsvermögen 	 Fr.	 - 9'871'00.00

	 Investitionsrechnung	 Ausgaben Finanzvermögen 	 Fr.	 -
	 Finanzvermögen	 Einnahmen Finanzvermögen 	 Fr.	 -
		  Nettoinvestitionen Finanzvermögen 	 Fr.	 -

Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget der Politischen Gemeinde Urdorf  
finanzrechtlich zulässig, rechnerisch richtig und finanziell angemessen ist. Die finanzpolitische  
Prüfung des Budgets gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleich- 
gewicht sind eingehalten.

	 Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2022 der  
	 Politischen Gemeinde Urdorf entsprechend dem Antrag des Gemeindevorstands zu genehmigen.

2.	 Antrag zum Steuerfuss

	 Einfacher Gemeindesteuerertrag (100 %)	 Fr. 	 25'000'000.00
	 Steuerfuss		  59 %
	 Erfolgsrechnung	 Zu deckender Aufwandüberschuss	 Fr.	 - 15'617'800.00
		  Steuerertrag bei 59 %	 Fr.	 14'750'000.00
		  Aufwandüberschuss 	 Fr.	 - 867'800.00

	 Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss belastet.

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss für das  
Jahr 2022 gemäss Antrag des Gemeindevorstands auf 59 % (Vorjahr 59 %) des einfachen Gemeinde- 
steuerertrags festzusetzen.

In Urdorf beläuft sich der Steuerfuss auf total 118 %, der durchschnittliche Steuerfuss im Bezirk Die-
tikon beträgt 110 %. Die Differenz von 8 % ist aufgrund des jährlichen Aufwandüberschusses für die 
Sportbetriebe "Zentrumsanlage" und "Weihermatt" von rund Fr. 2 Mio. begründet. Die Rechnungs-
prüfungskommission vertritt den Standpunkt, dass der aktuelle Steuerfuss von total 118 % auch in 
Zukunft beibehalten werden sollte.

Urdorf, 25. Oktober 2021

Rechnungsprüfungskommission Urdorf

Präsident	 Aktuar

Emanuele Agustoni	 André Fischer
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Rechtsmittelbelehrung 

Anfragen

Anfragen von allgemeinem Interesse sind gemäss § 17 des Gemeindegesetzes spätestens zehn Arbeits-
tage vor der Gemeindeversammlung der zuständigen Gemeindevorsteherschaft schriftlich einzureichen.

Stimmberechtigung

An der Gemeindeversammlung sind alle in Urdorf niedergelassenen Schweizerbürgerinnen und Schwei-
zerbürger, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und in den bürgerlichen Rechten nicht einge-
schränkt sind, stimmberechtigt. Die Niederlassung beginnt mit der Abgabe der Ausweisschriften.

Protokoll

In Gemeindeversammlungen wird Protokoll geführt. Das Protokoll enthält mindestens die Beschlüsse, 
die Wahlergebnisse und die Beanstandungen aus dem Verfahren. Erlasse, allgemeinverbindliche Be-
schlüsse und Wahlergebnisse werden veröffentlicht. 

Rechtsmittel

Die Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte kann innert 5 Tagen schriftlich mit Rekurs 
in Stimmrechtssachen gemäss Verwaltungsrechtspflegegesetz geltend gemacht werden. Der Rekurs 
gegen die Verletzung von Verfahrensvorschriften in der Gemeindeversammlung setzt voraus, dass diese 
in der Versammlung von einer stimmberechtigen Person gerügt worden ist. Die Verletzung von über-
geordnetem Recht kann innert 30 Tage schriftlich mit Rekurs gemäss Verwaltungsrechtspflegegesetz 
geltend gemacht werden. Die Kosten des Rekursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen. In 
Stimmrechtssachen werden Verfahrenskosten nur erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich aus-
sichtslos ist. Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefoch-
tene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. Die Rekursschrift ist beim Bezirksrat Dietikon, Bahnhof- 
platz 10, 8953 Dietikon, einzureichen. 
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www.urdorf.ch:
Ihr Portal rund um Urdorf
Entdecken und besuchen Sie uns im Internet. Herzlich willkommen in Urdorf!

Online-Reservationen  
für Kurse und Raummieten,  

Kontaktformulare uvm.

Aktuelle Informationen an vorderster Front

Sport- und Freizeitanlagen, 
Bibliothek, Ortsmuseum, 

Vereine uvm.

Informationen zu allen  
Lebenslagen, Schulen,  
Bauland, Immobilien 

Finden leicht gemacht: 
Bedienungsfreundliche Suchfunktion

Gemeinderat, Gemeindeversammlung, 
Kommissionen, Verwaltung und Betriebe

Heute und in Zukunft:
Was beschäftigt die Gemeinde

Abonnieren Sie den Newsletter
massgeschneidert auf Ihre Bedürfnisse


